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Deutfche NationGmf AMnYi seht f.Amerika lliird
Britische Urteile über s

Grey'5 Times"-Vrie- f!
-

Die Aeitnng John Bull" greift die!
' Ver. Staaten in schamloser I

dochi

Hgffming auf Liga zur Liga
geklagt es bitter, öah die vereinigten Staaten

ganz Europa fernem Schicksal Überlassen: .

tadelt wilson's Verhalten.
yiervon ist man in britischen Regierüngs-Ureise- n

überzeugt; auch hofft man auf Amerikas
, finanzielle Unterstützung.,

Sekretär Glatz Ansichten als richtig hingestellt.
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Ersucht um Plebiszit in ungarischen Gebieten.

Budapest, 3. Feb. Die ungari,sal Europas nicht . kununert. Das
sche Fricdcnsdelcgation wird sich am, verträgt sich aber nicht 'mit dessen

:
r$h4drft' i V,Ül'H

William. VroSS Aoud von Clii.
cago. einer der vierzig unter Anklage

19. Februar wieder nach Paris be
geben. Der Führer derselben, Graf
llpponyi, machte der Presse folgende
MitteiKmgm: .Ich glaube, daß wir
während unseres ersten Aufenthalts
in Paris einen anten Eindruck ge
macht haben; heute von dort eilige
troffene Berichte aber lassen - crken
nm, daß unsere Feinde wieder gegen
lmö tätig find; Kider find wir diesen
Angriffen gegenüber machtlos, .weil
wir nicht dort sind, um uns zu der
teidigen.Wir werden die Alliierten
ersuchen, in jenen Distrikten, die uns
genommen , werden, Plcbiszite vor.
nehmen zu lassen. Leider sind die
Ungarn seit dem Waffenstillstand Kon
Tschechen und Rumänen auS (Seine,
ten, in welchen sie seßhaft waren,
vertrieben worden, ' und eine neue
Vebolkcrung hat dort ihren Einzug
gehalten; vielerorts aber werden sich

die Ungarn hallen, und dort sollten
die Muerten das Plebiszit geltend

ge,renicn. Vlnarcylttcn. öcr iä, se bftjrungsmittet trcnumacken., Erbalt?
als den Roteste aller Roten" be.
zeichnet. Seinem Gesichtsausdruck
naa, meint er ganz wo anders hin.
zugchören als in'S Zuchthaus.

ßanley konferiert
mit Staats-Anwa- lt

nchcn einen Anbwcg, m Znfam.
mcnstoß zwischen Bndcs und

Ctaatsgesctz zu dcrmcidcn.

Lincoln Ncbr., 3. Febr. Eine
wichtige Zusammenkunft zwischen

machen. Ohne ein solches werden wir Halsagrerdampfer zwischen Hamburg
die Landesgrenzcn nie anerkennen. "Yd dm Ver. Staaten seit dem ver.
Deutschland und Ungarn haben dm hangmsvollcn Füll 1914, und der

Waffenstillstand aufgrund der 1 erste amenkamsch Passagierdam-unkt- e

des Präsidenten WMon un-- ! pl der mviekn Jahrm diese Reise

dem Prohibitions-Direkto- r HcmIey.iMr heranzuziehen. Da ' auch das
dem Bundcs-Anwa- lt Affen unfein 'uni nd die Franc im Rückgang
General-Staatsanwa-

lt 'Daviö adge. j begriffen feien, fei der Finanzmini,
halten, um zu entscheiden.-wi- e fich! in seicnr Ueberzeugung

'
bestärkt

.,i ujA -- Vr. m v i

ist nicht bankerott

Indessen halt man es für geboten,
daß Amerika große Kredit

gclvährt.

Berlin, 3. Feb. Die Gerüchte,
daß die 9!ation bankerott fei. wer
den als unbegründet hingestellt. Vie
le Autoritäten sind überzeugt, daß
die Zinsen absolut bezahlt werden
müssen, weil Sparbanken und Ver
sichcrungsgcsellschaften große Sum
men in Kriegsanleihen angelegt ha
bcn. ..,'Das Frankfurter Handelsblatt"
schreibt, es sei für Amerika geboten.
Deutschland Kredit zu gewähren, u
Deutschland' müsse es gelulgin, oie
Anlerikaner zu überzeugen, daß eine

Anieiye ,m Interesse des amerikani
)A)cn Geichaftslcbens ntia sei. Das
Blatt schlägt vor. daß Amerika die

krage des. deut chen Eiaentums in
den Ver. Staaten direkt mit Deutsch,
land schlichten oder die Liauidieriina
vermeiocn loukc, um oieses deutsche
Eigentum als Sicherheit für eine
deutsche Anleihe aiuuncbmen und ia
Geld für den Ankauf omerikanis?n

I Materials und amerikanischer Nah.

Deutschland weder Nahrungsmittel
noch Kredit, dann müsse es usam
menbrechen. Der Sklave Frankreichs
und der Welt könne es nicht bleiben.

Die hiesige Nationalzcitung" ver.
öffentlicht die Erkläruna einer Er,.
bergcr nahestehenden Person" über
oie Entwertung der Mark. Tarnach
wurde die Lage durch die Sucht der

emichen nach fremden Wertpapie.
ren und durch die Erwerbung von
Eigentum seitens Deutscher im Aus
land erschwert. Cs würden Mittel
gefunden werden, um. dieses Eigen,
tum für die deutschen Nationalwirt.

lüüiuun, an oie aullasrage eme in
ternationale Frage fei. Er hoffe, daß
die Regierungen dem von Deutsch,
land ausgegangenen Ruf nach einer
Valuta-Konferen- z Gehör, schenkten..

Habsburger in Ungarn
nicht anerkannt

Paris, 3. Febr. Die ungarische
Regierung wurde am Montag durch
den löotschafter.Nat bcnackiricktwt.

i daß die AlliierteN'Mäckite niemals die

l
Restauration der Habsburger in Un
am anerkennen werden. Die Be

kanntmachung sagte, daß diese Aner
kennung eine Revision des ganzen
Fnedensvertrages nötig machm

irde.

Drohen mit Blockade
holländischer tzafen

Paris. 3. Febr. Die Antwort der
Alliierten auf die Weiaeruna So!
lano s, öeu ExKaiser auszuliefern,
ist nahe bevorstehend, schreibt die
Zeitung Petit Parisien". Die Note
heißt es, wird in freundlichem Sinne
abgefaßt sein, doch wird auf die AuS- -

Ucferung bestanden werden, widrl
genfalls die , diplomatischen Vezieh
ungen nnt Holland abgebrochen und
eine Blockade der holländischen Hä

Ausstellung Fmerikanischer Nenhei.
tcn.

Chicago. 3. Feb. Vor vier Iah
ren stellte Deutschland 30 Prozent
aller amerikanischen Neuheiten . her.
Heute hat die Fabrikanten, und Jni
portgcsellschaft 80.000 verschiedene
Artikel ausgestellt, von einer Nadel
bis zu einem Anker, im Preis von
5 Cents bis zu $50, und jeder Ar-
tikel ist in Amerika gemacht. Deut-sch- e

Ware wird in Jahren für ms
nicht mehr in Betracht kommen." so

erklärte William Bormberg. der Se
kretär und Schatzmeister. :

Fünfzehnhundert Kaufleute' von
Küste zu Küste wurden durch die
Ausstellung angezogen. Die Ausstel
.iing war von ungcfayr iuu ttaMl
kanten ins Leben gerufen worden.

,- :

Britischer General tritt für
Sanders ein.

London. 3. Febr. General V"ll
Hamilton spricht sich in einem Briefe
an oie . Times" entschieden gegen
eine kriegsgerichtliche Bestrafung des
Generals Liman von Sanders auS,
der während des Krieges die türkis-

che Armee befehligte.

Hindenbnrg' Memoiren. s

'
Berlin. 3. Febr. Die Mentoiren

Hindenburg'S werden anfangs März
deröfferitlicht rcMe,

' Weise a.
London, 3.' Feb; Jeder aute

Brite wird dem zeitgemäßen Appell
in, Viscouiit Greys Brief über die
britisch . amerikanischen Verhältnisse
zustimmen,"' sagt die ,Westminster
Gazette., '

Der Grcy.Brief. in welchem, der
Viscount daS Wort ergriff zu Gun.
sten ejiner, mehr sympathischen Stcl.
lunL . gegenüber den Ver. Staaten
in. ihrem Kampf über den Friedens
bertrag und. ihre Stellung gegen
über . ausländischer Kredite, erregte
in allen Kreisen das höchste Jnter
esse.

Wenn Unheilstifter den Samen
der Feindschaft zwischen Großbrita
nien und den Ver. Staaten zu sähen
sich bemühen, dann komint Greys
Brief mit der fesselnden Gewalt ei.
nes weisen Ratgebers. Loyale Eng
länder," sagt das Blatt weiter, soll
ten Geduld und Nachsickst üben und
in Wort und Tat sich jeder mutivilli
gen Bemerkung über die amcrika!
nische Sachlage enthalten."
' Der Evening Standard lobte
Greys Versuche, dem Briten behülf.
Nch zu sein zu einer richtigen Auf
faffung der amerikanischen Stellung
gegenüber dem Fnedensdcrtrag und
bat um den Geist der Duldsamkeft
ans beiden Seiten, damit man em
ander verstehen lernt.".

Die Times" charakterisiert Grevs
Brief als einzigartig in der Ge
schichte ' der Diplomatie".

Ganz Emopa jauchzt .auf bei
dem Vertrauen. daS Grey in ' den
endlichen Beitritt Amerikas zur Völ.
kerliga hat", sagt der Globe. Greys
Brief wird allgemein als ein kühner,
doch entschuldbarer Versuch bezeich,
uet, daS Wiedererwachen ' der onti
amerikanischen Stimmung in Groß,
britanien zu verhüten. Der Brief
des Sekretärs Glaß. Chef des Bun
dcsschatzamts. brachte die. Frage in
den Vordergrund durch 'die Angriffe
oeö LceoaktrursVottomIey Hon der
Zeitschrift John Bull. '

GrehZ Brief wurde als sehr zeit,
gemäß und notwendig betrachtet, um
eine weitere Agitation, gegen die Ver.
Staaten zu verhüten.- -

Horatio Bottomley, Herausgeber
oer Zeuung John Bull", welche von
Millionen gelesen' wird, veröffent.
lichte einen wütenden Angriff auf
Amerika) in welchem er unter ande
rem sagte: Im Westen sehen wir
eine der erstaunlichsten politischen
Verwickelungen unserer Zeit. Was
Admiral Sims' Enthüllungen an
geht, so wirkt Sekretär Daniels' Er,
klärung nicht überzeugend. Ich habe
genug von Onkel Sam. Ich sehe kei
neu Grund, die Eitelkeit dieser stol,
zierenden Rasse zu fördern, indem
man ihre Rolle im Kriege preist,
dm amerikanischen Präsidenten als
Genie m der Weltpolitik erklärt und
doraibt. in Wasbinatan Tuaendm
u entdecken, welche in europäischen

Hmiptflaoten Nicht zu Nnden smd.
Während die Regierung der Verei
nigten Staaten die Neutralität pro
klamierte, summte zede Fabrik und
jedes Arsenal in regem Berieb da
nni die Kisten mit dem Gol der
Alliierten gefüllt werden konnten,
und doch hören wir heute aus mili
tärischem Munde und von taufend
Zeitungen die Lüge, daß Amerika
den Krieg gewonnen habe. Ist das
ehrlich? Amerika lehnte es ab, seine
Verpflichtungen im Frieden zu er.
füllen, wie eS gezögert hat. . seine
Kriegsbürde zu tragen." Er weist
dann auf amerikanische Vreßstim
men, die England nicht- - freundlich
sind, hin. und fagt: .Kiese Epidemie
Lntlbritischer Gefühlsausbrüche fällt
mit der Weigerung des Senats zu
sammen, den Pakt zu ratifizieren,
und dem vom Kongreß willig ange
nommenen Vorschlag des Sekretärs
Daniels ein FlottcnbauProgramm
zu entwerfen, welches die Welt in

mitten setzen soll. ES ist ein
Schauspiel für Engel und Menschen.
Ich rate, daß wir gegen den Aankee.
Bluff auf der Hut find und Onkel
Sam nicht gestatten, uns die Wolle
über die Augen zu ziehen. Ist Ame
rika unser Freund? Wenn nicht, so

sollten wir das wissen und unS dar'
nach richten. Wenn ich in einer New
Aorke? Flugschrift lese, daß die Ver.
Staaten England vor der Niederlage
bewahrt haben, so muß ich das als
Lüge bezeichnen, darauf kierechnet,
die beiden Lander zu entfremden.
Die Wahrheit ist, daß Amerika drei
Jahre lang wartete, wie der Kampf
ausgehen werde, um sich dann dem
.Sieger anzuschliekm.

dmmen

kleinen Republiken in Anwendung,
kommen könne, denn sie werden nicht

länger bedroht. Auswärtige Regie,
rungen verlangen jetzt für Darlehen
Sicherheiten, und das Privatkapital
verlangt gewissen Vorrechte,, um das.
selbe geschäftlich anzulegen. .

Vertreter einer gewissen ökonomi
schen Richtung behaupten, daß die
gegenwärtige Lage an der Geldbörse
für Großbritannien von Nutzen sein
wird, da man dadurch ans Sparen
gewöhnt wird und von der Idee
England über alles" abkommt.

Todes-Ranöiöat- en

fechten um ihr Leben

Anwälte der Mörder Cole nd
Gramm lassen keine Instanz" nnvcrsncht. (

Lincoln, Nebr.. 3. Febr. Im letz,
ten Kampfe für das Leben des zuln
Tode verurteilten A. V. Granuner
haben feine Anwälte einen Versuch
gemacht, den Fall vor das Ober
Bundesgericht zu bringen, nachdem
das Staatsgericht eine Berufung der
Beklagten verworfen hatte. Das

hat jede Ein.
Mischung in die Angelegenheit als
außer seiner Gerichtsbarkeit stehend,
abgelehnt. Tarauf hat Grammer's
Anwalt ein Crgänzungs-Gesuc- h um
Umwandlung der Strafe bei. dem
Gouverneur eingereicht. Die Ent--
scheidung des Gouverneurs wird am
Mittwoch . bekannt gemacht " werden.

Der '
Scharfrichter- - John Hurlbut

wird ' am Mittwoch oder Donner'-ta-

in Lincoln erwartet.

Influenza in Kansas.
Topcla. Kans.. 3. Feb. Mit 12.

000 bekannten Fällen von Influenza
und Meldungen von Hunderten von
neuen Fällen mit jedem Tag, ist das
Bedürfnis nach Krankenpflegerinnen
so gestiegen, daß das staatliche Ge
sundheitsamt einen öffentlichen Auf
fuf nach freiwilligen Pflegerinnen
erlassen hat.

Britische Arbeiter tadeln irische Po
,

litik.

London, 3.Fcb. Die Regicrungs
Pläne für die Lösung der irischen

Frage werden keine Unterstützung
bei der britischen Arbeiterpartei sin
den. Die vor kurzem, unternommene
Reise von Arbeitervertretern nach
Jrlcnid hat der Vorlage die letzten
Freunde genommen.

Grenzpolizei wird verstärkt.
'

Washington, 3. Feb. Berittene
Inspektoren werden in genügender
Anzahl an der mexikanischen und ka

nadischen Grenze stationiert werden,
mn die Hunderte von Landstraßen.

Fußwegen und Wasserwege, , welche
den Schmugglern leichten Zugang
gewähren, kontrollieren zu können."

Schnapsladung von Behörde der
wahrt. '

New Jork. 3. Fcb.-Di- e Whis-kch-Ladu-

an Board des Dampfers
Jarmouth, der seeuntüchtig wurde
und in den Hafen zurückgeschleppt,
werden mußtp wird von den Pro
hibitionsagentcn beschlagnahmt und
sa lange verwahrt werden, als der
Tampfer repariert wird. '

Professoren-Gehal- t aufgebessert.
Madison, Wis., 3. Febr. Eine

Gchalts.Erhöhung. die sich auf fast
25 Prozent des Jahresachalts be

st der Fakultät der Uniber--
sität von Wisconsin bewilligt worden.

Wetterbericht

V)UL Omaha und Umgegend.
chon heute abend und Mittwoch;

wärmer am Mittwoch.
'

. Für Nebraska. Schon beute
abend und Vtttwoch. Wärmer Mitt
doch, ebenso im nordwestlichen und
süd.östlichen Teil heute abend.

Für Iowa. Meistens ' bewölkt
heute abend und kälter im östlichen
und südlichen Teil. Mittwoch schön,
etwas wärmer . am nachmittag im
westlichen, Til.
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ursprünglichen Auschauungen.
. Wir erwarten, daß die Völkerliga

das Unrecht in dem Vertrag wieder
gut machen wird. Auch hoffe ich, dah
die Liga für die ganze Welt einen
praktische Wert haben wird; ich

glaube an dieselbe; ich glaube alles,
was ich erhoffe." ,' ,

Die unter Führung des Brigade.
Generals Harry Bandholtz stehende
aimrikanische- - Mission wird zusam
men Mit den Ungarn nach Paris
abreisen und sich im März nach den
Ver. Staaten einschiffen.

s. s. Mongolia" in
New York eingetroffen

Erster Passagier - Dampfer ach
Deutschland seit 1917 kehrt ohne

deutsche Einwanderer wieder.

NcwAork, 8. Febr. Der erste

machte, legte gestern hier an, als die
Manchuna" m ihren Dock ging.

Sie war am 9. Januar von Ham
bürg abgesegelt, hielt ln South-hampto- n

an, und nahm kuer L9
Passagiere von britischen Häfen auf.
Der Kapitän i erklärte, daß er mit
leichter Mühe sein Schiff mÜ deut,
schen Pasiagier:in Hambura hätte
füllen können, wenn nicht die Sckwie.
rigkeit in dem Beschaffen bon Reise,
paffen ein zu groszes Hindernis bilde,
te.- - Zahlreiche Gesuche chn Trans,
portation liefen ein, und viele' Deut
sche zeigten sich sehr enttäuscht, daß
sie nicht nach Amerika kommen könn
tcn. Fn Hamburg gebrmichte die

Mckichuria" acht Ar
beitstage zum Löschen dcS auS 6.000
Tonnm Mehls bestehenden KaraoS.
Vor dem Kriege hätten 21 Stunden
hingereicht, dies zu tun. Offziere
der Manchuria" sagen, dak die
Schuld an den deutschen Arbeitern
läge, die unterernährt, mismutig
und ohiie Ehrgeiz zu sein scheinen.

Sechs Personen an GaS erstickt.

. Newark, N. I.. 8. Febr. In
emem kleinen Zimmer eines unbe.
dcen Hotel an der Market Str.,
wurden die Leichen von sechs Per
sonen in zwei Betten und rin
Hängematte aufgefunden. Alle
Sechs waren an Gas erstickt. Die
Lage der Leichen zeigte, dak sie ohne
aufzuwachen, dem Tode '

erlegen
waren.

Brot'Preise sind zn hoch.

Chicago. Jll.. 3. Febr. Die fite
siacn Bäckernreister rnachen don $2
bis $22 Profit an einem Fak Mehl,
erklären die Beamten der Bäcker, und
Konditor Verbände. Die' Chicago
Föderation es Labor hat auf An.
trag der Bäcker.Gesellen einen Pro
test erhoben, wnl die Backereien bcn
Preis für den Laib Brot um ein
Cent in die Hohe treiben, wollten. -

Stürmische Szene im Reichstag.

Berlin, 3. Feb. Im Reichstag
kam eS gestem wieder zu stürmischen
Szenen. Während der Debatte über
den von den Unabhängigen gestellten
Antrag, daß der Belagerungszustand
aufgehoben werden solle, versuchten
die verschiedenen Fraktionen sich nie
derzuschrcien. Dr. Heine, preußischer
Minister des Innern, verlangte, daft
die Vorsichtsmaßregeln im Jntereffk
der öffentlichen Sicherheit beibehal.
ten werden sollten. Er drohte den
Unabhängigen mit Kriegsgerichten
und er rief, ihnen zu: Sie setzen mit
Ihren Scherzen Ihr Leben aufs
Spiel Herr Ocser. preussischer Ei
senbahnminister, sagte, daß als Fol
ge.dcS Eiscnbahnerstreiks 47 Pro.
zent der Lokomotiven dcS LandcS
wertlos seien. Während der Debatte
war daö ReichstagSgebäude verbarri
kadiert. da man befürchtete, daß die

gana verschaffen würden.

BundeZregieruns und Staaten über
den Whiskey als Spzdizin einigen
werden. , Bundesgcsetz und, Staats-geset- z

stehen sich, direkt gegenüber.
Direktor Hanley Zertritt den Stand.
pmm. oa naeyvem versassungs.
maßigen Gesetz der Vereinigten
Staaten die Verabrenliung von
Whiskey an Kranke unter scstgcsetz.
ten Bedingungen erlaubt fei.
Staats-Anwa- lt Lavis benift sich auf
das knochentrockene" Staatsaelek.
welches eben dieses nachdrücklich ver
vierer. &er Nrxif!ttns.i'.'.
findet, daß er nur den bestimmten
Anordnungen seiner Voraeiektm l
gehorchen hat. Von seinem Chef
in Washington hat er Befehl er--
halten, an Fabrikanten und Apothe
ker Erlaubnisscheine auszustellen, da
mit sie unter den von der Regierung
festgesetzten Einschränkungen Whiskey
herstellen und verkaufen können. Er
hat die nöttgen Formulare für Cr
laubnisscheine und Bürasckaitcn u.
gestellt erhalten und wird sein Kon
kor im Eraats-Gebaud- e beziehen, so.
bald man ihm den nötigen Raum an.
weift. Orne Zweifel wird es zu
einem Prozeß kommen, ehe man sich
entscheiden kann, ob daS Bundes
gesetz oder das Staatsgesctz die
höhere Autorität ist.

Cx-Uronpri- nz wM sich

London, 3. Febr. (United Preß.)
Amerika's Weigerung. Europa's

finanzielle Lasten zu übernehmen,
hat in britischen Negierungs.Kreiscn
keine große Sorge verursacht, ob

gleich ein großer Teil der Presse des

Landes sich diescrhalb in schweren

Ausfällen gegen die Ver. Staaten
Regierung ergeht. Obwohl brittsche

Regierungs.Veamte die Verzögerung
der Ratifikation des Friedensvev
trags seitens des Bundessenats be

klagen, so sind sie dennoch überzeugt,
daß die Ver. Staaten schließlich den,

noch : den Friedensvertrag und die

Konstitution der , Volkerliga aner
kennen werden. '.

Sie verweisen darauf, daß, die

gegenwärtige Lage mit derjenigen zu

vergleichen sei, wie sie existierte, ehe

die Ver. Staatn in dm Krieg zogen.
Die Not und der Jammer in Europa,
besonders unter den kleinen Natio-

nen, sagt man in offiziellen Kreisen,
kann mit jenen Tagen vergleichen,
die. der amerikanischen ,KriegsEr-klärun- g

vorausgingen, nur mit dem

Unterschied, das. anstatt der militä
rischen Niederlage, von welcher die

Alliierten bedroht waren, jetzt der

finanzielle Ruin droht.
Offen und frei sagen Regicrungs

beamte. daß die Lage Großbritan.
niens gegenwärtig besser sei. wie zur
Zeit als Amerika in den Krieg ein-

trat. Die Jingopresse. sagen sie, gibt
die Ansichten in Rcgierungskreisen
keineswegs wieder. In vielen Kreisen

hat der Brief des früheren amerika.
Nischen Schatzamtssekretärs Glaß, in
welchem er Europa uffordert,tan-
die Arbeit zu gehen","hat m vielen

Kreisen lobend Erwähnung gcfun-de- n.

Auch Großbritannien sieht nun-

mehr ein. daß die Zeit, Wohltätig.
keit zu üben, vorbei ist' harte Ar
beit, Selbstaufopferung und Selbst
vertrauen in Europa kann die ge

genwärtige Lage in Europa bessern.

Fmernzleute heben hervor, daß das
föiWifftpftiPtift fipft Nnsskswwikmiiki

nicht länger als Mittel zur finan-
ziellen Unterstützung in den neuen

Amerika's Whiskey
füllt vonson Docks an

London. 3. Feb. Tausende ' Faß
amerikanischein Whiskey liegen auf
den hiesigen Docks in Pyramiden.
iveite Flächen einnehmend, aufgesta-

pelt und bilden für Jeden , eine
Die Beamten aber wissen

nicht, wo sie die vielen Fässer unter
bringen sollen, und man hat mit ei-n-

kolossalen Kongestion mif den
Docks zu rechnen.

Heimliche Brennereien ausgehobe.
Chicago, Jll.. 2. Feb. Reve.

nooers". die in den letzten Tagen
in den Wildnissen von Chicago ope-

rierten, trugen ganz ansehnliche
Beute davon. Unter anderen: fielen
ihnen mehrere Destillcrien für den

Hausgebrauch, verschiedene Quanti-
täten Brandy und Whiskey und an-

dere Zeilgnisse des Hausfleißes in
die Hände. In dem Hause eines

Michael Klcidermann fand
man eine Destille in vollem Betrieb.

Französisches Weizenareal ist Enttän-schnn-

Paris. 3. Fcb. Die Weizenpro
duktion Frankreichs muß unbedingt
gesteigert werden. Im letzten Mini-stcrr-

zeigte es sich bei der Bespre-
chung der Brotkornverhältnisse, daß
das Areal des mit Weizen besäten !

Landes bedeutend hinter dem des

Jahres 1914 zurücksteht. Die fran
zösische Regierung erklärt, daß sie

nicht länger m der Lage ist, den
Unterschied zwischen dem festgesetzten

Weizenprcis und dem wirklichen

Brotpreis zu zahlen.

Frankreich geünstigt Finanzkonsc
renz.

Paris 2. Feb. Die Vorschlage
des französischen Finanzministers
Frederic Francois Marsal für eine
internationale Konferenz wegen der

Kurslage wurde Princip von dem
ftanzösiscken Kabinett angenommen,

L

terzcichnct. Der Umstand, dak die
Alliierten diese 14 Punkte außer acht

gelassen haben, bildet für Amerika
sine moralische Niederlage.

. Die Vörsagung der amerikanischen
Hilfe in der Friedenskonferenz wird
don uns bitter empfunden. Wäre ich
kin Amerikaner, dann ist es eine

lrage, ob ich in den Krieg einge
graten, wäre, aber einmal am Kriege

beteiligt, hätte ich es als mein Recht
und meine Pflicht erachtet, einen an
ständigen' Frieden herbeizuführen.
Präsiden Wilson hat sein Wort dem
mropaischen Volke verpfändet; seht
zber zieht Amerika dasselbe zurück,
erklärend, daß es sich um das Schick.

Das hungernde Wie.
Wien, 3. Fcb. Die Zahl der hie

figen Schulkinder ist von 242.000 !

im Jahre 1918 auf 195.000 im
letzten Jahre zurückgegangen infolge
der ungenügenden Ernährung. Die
Angabe stammt von Major Robert
Davis von Englewood, N. I., der
im Auftrag des amerikanischen Ro
ten Kreuzes Untersuchungen ange
stellt hat. Die Todesfälle infolge von
euberkulosiS unter Kindern, beson
erö bei denen zwischen dem io. ,

und 13. Jahr, haben sich der Zahl
nach mehr als verdoppelt. Die Zahl
der Todesfälle in Wien ist um Zehn
kausenoe groker, ais die der Gebur
ten. Die Zahl der Todesfälle wat in
1918 um 82.000 größer; seitdem hat
sich die Lage noch bedeutend der
Wimmert. ;

'

i Maurer iu Butte streike.
Blüte. Mont.. 3. Feb. Die Mit- -

liedcr der hiesigen Maurcr.Union
aben die, Arbeit niedergelegt, weil

kbncn ein Lohnaufschlag von ZI per
fcag nicht gewährt worden ist. Sie
schielten bisher Z9 und verlangen
letzt $10. ;

; Wärter toollte streiken.
Wien. 3. Febr. Die Wärter j,nden verschiedenen Hospitälern Wien's

hatten für diesen Monat einen Streik
kmgckündigt. weil die Fleisch.Ratio

en auf faktisch nichts beschrankt
wurden. Durch das Versprechen der
Beh'rdm. die Nationen für die Zu
kunft erhöhen zu wollen, ist . der
Streik vermieden worden.

Leljrergehalt in St. Louis erhöht.
St. LouiS. Mo.. 3. Fcbr, Der

Tchul-Msschu- ß hat den 2.500 Lehr,
frästen der Stadt St. Louis eine
durchschnittliche Monats-Zulag- e von
510 bewilligt, welche sofort w Kraft
tritt. - '

ffntfuhrer d I. W. W. vor Gericht.
VnmKtnne. Ur! I ÄoTi TS

In Gels Nleöerlassenifcn verfügt werden wird
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Amsterdam, 3. Feb. Der cbcma
lige Kronprinz FricdkichWilhclm
hofft, sich, sobald es die Umstände
erlauben, nach seinem Gute bei
Ocls. östlich von Breslau Schlesien,
begeben zu können, um dort mit sei.
ner Familie zu leben, dem Korre
spondenten des Telegraaf" zufolge,
der ihn in Wieringen interviewte.

Der ehemalige Kronprinz sagte,
er schreibe seine Memoiren, könne
aber nicht daran denken, sie zu ver
onenllichen. Er hat Holländisch ae.
lernt und trägt auf seinen Morgen
spaziergängen auf der Insel Wie.
ringen Holzschuhe, sagt der Korre.
spondent. und vergnügt sich, mit ei
nem Instrukteur aus Anisterdam zu
boxen. Friedrich Wilhelm sagte, daß
sein Vater sich in guter Gesundheit
nk.5 f.':-- .. cvn..n ....-- 4

VCIIHUC, tUlf 4(.Ulil' HOLT Iliazr wol).
sei. Er lehnte es ab. über politische
Frckgen zu sprechen.

, Einbruch im ErholmigsLagcr.
Denver. Colo.. 3. Febr. Das Er

holungS-Lage- r der Bundes-Arme- e

wurde gestern um $ 13,000 in Baar
und $10,000 in Wechseln beraubt.
Die Militar-Verwaltun- g glaubt in
emcin gemeinen Soldaten den Schul,
digen identifiziert zu kabett,.und hat
die Zivil-Bchörde- n ersucht, ihr beim
Auffinden des . Betreffenden behülf-lic- h

zusein. .
"
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. H Verhandlungen gegen 210 Personen.
V die im Jahre 1317 an der Vertrei--

bung der I. W. W. ail Bixby be.
kiligt waren, haben ihren Anfang
ßenomnien. Die Betreffenden findEifenbahnstreiker sich gewaltsam Ein,

.kntkuynmg' angeklagt.
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